
 

 
 
Einverständniserklärung 
 
Ein Fahrzeug darf auf Minderjährige ohne eine Behinderung nur dann zugelassen werden, wenn 
die minderjährige Person für dieses Fahrzeug eine entsprechende Fahrerlaubnis besitzt. 
 
Als gesetzliche/r Vertreter von (Daten des Minderjährigen/Betreuten) 

Name 

 
 

Vorname 

 
 

Geburtsdatum 

 
 

 

erkläre ich mich/erklären wir uns damit einverstanden, dass für sie/ihn vor dem Erreichen der 
Volljährigkeit ein Fahrzeug zur Nutzung im öffentlichen Verkehr zugelassen wird. Mir/Uns ist bekannt, 
dass sich etwaige Haftungsansprüche für Personen- und Sachschäden, die sich aus dem Gebrauch 
des Fahrzeuges ergeben, insbesondere soweit sie über die Versicherungssummen der 
Kraftfahrzeughaftpflichtversicherung hinausgehen, gegen mich/uns richten. 
 
Als Empfänger von amtlichen Schreiben muss ein/e Zustellbevollmächtigte/r benannt werden. 
 
 

Erziehungsberechtigte/r 1 bzw. Vormund: 
Name 

 
 

Vorname 

 
 

Geburtsdatum 

 
 

☐ Ich bin Alleinerziehende/r, weitere Erziehungsberechtigte gibt es nicht (Nachweis erforderlich). 

 
 
_______________________ ________________  ______________________________ 
Ort    Datum    Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 1 

 
Erziehungsberechtigte/r 2: 

Name 

 
 

Vorname 

 
 

Geburtsdatum 

 
 

 
 
_______________________ ________________  ______________________________ 
Ort    Datum    Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 2 
 

Als Zustellbevollmächtigte/r soll Erziehungsberechtigte/r ☐ 1 / ☐ 2 erfasst werden. 

 

 
Bei Zulassung eines Fahrzeuges auf minderjährige Fahrerlaubnisinhaber zusätzlich ausfüllen und 
unterschreiben: 
 

Hiermit beantrage ich die Zulassung des Fahrzeuges auf meinen Namen: 
Name 

 
 

Vorname 

 
 

 
 
______________________________ 
Unterschrift des Minderjährigen 

 
Bei der Zulassung des Fahrzeugs sind zusätzlich vorzulegen: 

 Personalausweise oder Reisepässe der Erziehungsberechtigten und des Minderjährigen/Betreuten 
(Original oder gut lesbare Kopie) 

 Bei minderjährigen Fahrerlaubnisinhabern: Fahrerlaubnis bzw. Prüfbescheinigung „Begleitetes 
Fahren ab 17“ und Vollmacht bei nicht persönlicher Vorsprache 

 Bei schwerbehinderten Minderjährigen: Schwerbehindertenausweis 

 Bei allein Sorgeberechtigten: Sorgerechtsnachweis 
 


